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Emma Coradi-Stahl  

Emma Coradi-Stahl wurde am 9. November 1846 in Dozwil im 

Kanton Thurgau geboren. Nach ihrer Heirat mit dem 

Sekundarlehrer und Verleger Adam Coradi zog sie nach Aarau und 

gründete dort ein Broderiegeschäft. Durch die Kontakte in ihrem 

Geschäft, und weil sie selbst eine mangelhafte Schulbildung 

erhalten hatte, kam sie zur Überzeugung, dass Frauen für ihren 

künftigen Beruf als Hausfrau und Mutter eine bessere Ausbildung 

bräuchten.  

1885 war Emma Coradi-Stahl Mitgründerin des Gemeinnützigen 

Frauenvereins Aargau, 1888 des Schweizerischen Gemeinnützigen 

Frauenvereins (SGF), dessen Zentralpräsidentin sie von 1908-1912 war und leitete nach ihrem 

Umzug nach Zürich die dortige Sektion. In ihrer Tätigkeit für den gemeinnützigen Frauenverein 

setzte sie sich für die Gründung der Pflegerinnenschule in Zürich, der Gartenbauschule Niederlenz, 

hauswirtschaftlichen Fortbildungsschulen und Haushaltungsschulen ein. Letztere sollten ihrer 

Ansicht nach vom Bund subventioniert werden. 1892 an der Gewerbeausstellung in Basel, der 

Bundesrat hatte sie als Referentin und Expertin für Hauswirtschaft geladen, erläuterte sie ihre Idee. 

Vier Jahre später, 1896, wurde Emma Coradi-Stahl zur eidgenössischen Expertin für 

hauswirtschaftliches Bildungswesen ernannt. In dieser Funktion reiste sie von Ort zu Ort, referierte 

und überwachte die entstehenden, subventionierten Mädchenfortbildungsschulen. Emma Coradi-

Stahl verfasste zahlreiche Hauswirtschaftsratgeber und war Redaktorin der Zeitschrift „Schweizer 

Frauenheim“, die ab 1893 jeden Samstag mit Beiträgen über Alltagsfragen, Erzählungen, 

Frauenfragen, Gewerbe- und Arbeitsfragen, gemeinnützige Tätigkeiten, über Gesundheit, 

Nachrichten aus dem Ausland und zum „häuslichen Fleiss“ erschien. Emma Coradi-Stahl starb am 8. 

April 1912 in Zürich.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gewählte Quellen:  
Coradi-Stahl, Emma: Der Beruf der Frau in Schweizer Frauenheim 18. Januar 1908.  

                                                 
1 Vgl. AGoF, Biografische Notizen Nr. 1355, Emma Coradi-Stahl; Bildnachweis: Huggenberg, Frieda Maria: 
Frauen dienen der Heimat, Zürich 1939. 
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Der Beruf der Frau 
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